
Stadtbezirk 112 „Wabe-Schunter-Beberbach“
Bevenrode-Waggum-Bienrode-Querum-Gliesmarode-Riddagshausen

Bezirksbürgermeister Gerhard Stülten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Aus der Bezirksratssitzung
Dass  die  Aufgaben  im  neuen,  erweiterten  Stadtbezirk  riesig  
sind, konnten die Besucher wieder hautnah erfahren, allein die  
Tagungsdauer betrug knapp dreieinhalb Stunden. 
Die 21 kurzen Mitteilungen von Verwaltung und Bezirksbürger-
meister wurden durch die Vorstellung der NiWo zu Sanierung 
und Teilneubau des Dorfgemeinschaftshauses in Bienrode 
ergänzt.  Die  Darlegungen  des  Leiters  der  Berufsfeuerwehr,  
Herrn Hanne, zum geplanten  Neubau des Feuerwehrhauses 
Querum nahmen ebenfalls einige Zeit in Anspruch. 
Der Vorschlag wurde bei 6 Enthaltungen angenommen und die  
schnelle Planung begrüßt. 
Im Anschluss wurden Bürgerfragen beantwortet. Danach folgte  
die Behandlung von 13 Anfragen und 8 Anträgen. Daher nur 
einige Erläuterungen zu Einzelpunkten:
Bei der Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses wird beson-
deres Gewicht  auf  ebenerdige Erreichbarkeit  gelegt.  Das sa -
nierte Hauptgebäude (alte Schule) und der anstelle des Neben -
gebäudes  errichtete  „Tagungsbungalow“  für  ca.  60  Personen  
werden  durch  einen  höhengleichen  Eingangsbereich  verbun -
den.  Der  jetzige  Versammlungsraum wird  Senioren-Tagungs-
raum. Der Bungalow erhält eine Außentoilette z.B. für Gottes -
dienstbesucher. Die restlichen Räume bleiben in ihrer Funktion 
erhalten. Geplanter Baubeginn ist Herbst 2012.
Wir freuen uns, dass auch die Bauarbeiten für den Aufzug zur 
Seniorenbegegnungsstätte Waggum im Herbst 2012 begin-
nen sollen. 
Friedhof Waggum, Ortstermin am 16. Mai
Die Errichtung eines Zaunes war erforderlich, da das jetzt noch 
freie  Friedhofserwartungsland  für  neue  Grabstellen  benötigt  
wird.   Die  eingeebneten  alten  Bestattungsplätze  sollen  neu  
überplant  werden,  weil  die  Wege  dahin  für  die  neuen  
Maschinen zu eng sind. Aus Sicherheitsgründen müssen einige  
altersschwache Bäume gefällt und durch neue ersetzt werden.
In der  Lärmschutzkommission ist  Sonja Brandes vertreten. 
Die  Berufung weiterer  Mitglieder  aus  unserem Bezirksrat  hat 
das Landesministerium abgelehnt, weil  aus Sicht des Landes  
die Stadt ausreichend vertreten ist.
Ich  bedaure,  dass  ALBA  eine  Aufstockung  der  Wertstoff-
container ablehnt. Die wöchentliche Reinigung der Plätze wird  
als ausreichend angesehen. 
Bei  starker  Verschmutzung/Überfüllung  bitte  0531/4703000 
(Beschwerdemanagement) anrufen!
Mehrere Jugendliche haben meine Sprechstunde besucht und 
einige Wünsche vorgetragen. 
Eine Bitte richtet sich besonders an die Bürger mit Hund. Auf 
dem Platz hinter dem Kulturzentrum sind wunderbare neue Tore  
aufgestellt  worden. Leider lassen manche Hundebesitzer  ihre  
Hunde auch dort das Geschäft verrichten. Diese  „Tretminen“ 
sind  nicht  nur  ekelig,  sondern  können  auch  die  Spielenden  
gefährden. Also denkt/denken sie daran!
An die Nutzer des dortigen, in Eigenarbeit erstellten Unterstell-
platzes appelliere ich, den Ort sauber zu verlassen. 
Es lagen dort bereits gefährliche Scherben!



Nächste Bezirksratssitzung
voraussichtlich Mittwoch, 18. Juli 2012, 19.00 Uhr.

Verbindlicher Tagungsort und Tagesordnung werden jedoch wie  
üblich in der Braunschweiger Zeitung veröffentlicht.

Nächste Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters:
Sie soll diesmal im Begegnungszentrum Gliesmarode,

 Am Soolanger 1, stattfinden,
 voraussichtlich Donnerstag, 14. Juni, 16.30 bis 17.30 Uhr.

Mit den besten Wünschen für einen guten Start in den Sommer
Ihr Bezirksbürgermeister Gerhard Stülten
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